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Therapeuten in Abrede geſtellt, die genannte Schrift dem Philo abgeſprochen
und für eine Tendenzſchrift Tklärt wurde, die Aunm die ende des ritten Jahr
hundertes zum ierten zur Empfehlung des chriſtlichen Aſcetenthums verfaſst
worden ſei, eine Meinung, E.  E begreiflicherweiſe großes Aufſehen machte,
einerſeits vielſeitige Zuſtimmung fand, andererſeits aber auch entſchiedenen Wider  2
pruch erfuhr Die iedurch erneuerte Controverſe ird nun hier einer neuen
Unterſuchung unterſtellt un der Hoffnung, ein geſichertes Reſulta erzielen 3
können. Es iſt dabei die Methode beobachtet, daſs, da zu einer klaren Einſicht
in den an der rage die Kenntnis der von 1¹⁰ gegebenen Schilderung
nothwendig iſt, ieſelbe Iin wörtlicher Ueberſetzung der betreffenden Partien die

eſtellt Auf dieſe EU te ſich der Leſer imn den an geſetzt,
die Controverſe m ihrem bisherigen erlaufe 5 verfolgen und ſelbſtändig darüber

urtheilen.“
Nachdem nman un Dr eeben erk „Die Myſterien des Chriſtenthums

234 das ausgezeichnete Lob geleſen, das der Erſtlingsſchrift des Herrn Ver⸗
aſſers „Gedanken über Religion und religiöſe Gegenſtände“ geſpendet iſt, greift
man chon zum voraus 5 allen Geiſteserzeugniſſen, die einer ſolchen eder
entſtammen; der im vorliegenden rif  en behandelte Gegenſtand iſt aber auch

ſich gewiſs intereſſant.
C0 Profeſſor Arnoldi

34 Lehrbuch der eligion. Von Dir Glatt—
felter. Mit biſchöflicher Approbation Drei heile. Paulinus⸗Druckerei
in Trier. Preis erſter Theil 1.20 —.72, zweiter Theil
—8

Das „Lehrbuch“ welches den Text des Katechismus für die Diöceſen Köln,
Trier, Münſter und Breslau zur Grundlage hat, will beſonders „denjenigen Ulern
dienen, we  E nachher als Volksſchullehre ſich bei der Auslegung der bib
liſchen Lectionen auf den Katechismus beziehen müſſen und n die Lage kommen
önnen, auch mit dem Katechismus⸗Unterrichte betraut zu werden

Die drei Theile des vorliegenden „Lehrbuchs“ ſchließen ſich die drei
Hauptſtücke des erwähnten Diöceſan⸗Katechismus (Deharbe' 2 daſs jedesmal
eine rage und Antwort esſelben wörtlich abgedruckt und dann eime Urze, knappe,
aber ausreichende Erklärung für den Katecheten beigefügt ird Das Buch ird be
onders vielbeſchäftigten Religionslehrern 3 chneller Vorbereitung willkommen ein

Univerſitäts⸗Profeſſor Dr Koenig.
35) Handbüchl 3u „Anfangs  uünden der

liſchen Lehre“ für die leinen Schüler (1.—3 Schuljahr.) V  on
St eger, katholiſcher Stadtpfarrer erfaſſer des „Katechismus
und Leben “) Druckgenehmigung des biſchöfl. Ordinariates egens⸗
burg. Regensburg, New⸗Hork und Eincinnati. ruck und Verlag von
Friedrich Puſtet 1889 276 Preis 1.20 —.7

Der Verfaſſer hat e8 unterlaſſen, ſich ſeinen Leſern vorzuſtellen; * findet
ſich keine Vorrede, man weiß Aher auch nicht, wo dieſe „Anfangsgründe“ als
Katechismus angeführt ſeien und ird aus dem nur theilweiſe angeführten exte
auch nicht lar über die wirkliche Ausdehnung desſelben, aAher auch nicht über
die Verwendbarkeit des „Handbüchleins“ für Schulen, wo andere Katechismen
als Lehrbücher vorgeſchrieben ind

Das Büchlein nthält einen Vorunterricht über die erſten Gebetsformen und
iſt dann imn drei Abtheilungen für 1e ein uljahr erlegt, wobei chon für das
erſte Schuljahr der Text der „Anfangsgründe“ zUum Memorieren eingeſtellt iſt;
für das zweite Uljahr behandelt e8 die drei Hauptſtücke Glaube, Gebote und
Sacramente; das dritte uljahr hat einen ausführlichen Beicht⸗Unterricht. Die
Erklärungen ſind nit großem Fleiße und Verſtändniſſe ausgearbeitet, manchmal


